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Die Ausstellung kann während den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden. 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Rathaus Dormettingen 
Wasenstraße 38 
72358 Dormettingen 

Mo. – Fr.  8:00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag,  18. November von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag,  25. November von 14:00 bis 17:00 Uhr 
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Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail Adressen!

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag	 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus	 
Zentrale, Blaga Villing	 2504 
Judith Weckenmann	 9425672
Manuela Lopian	 9425671
Fax	 8122

E-Mail:
info@gemeinde-dormettingen.de
anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de
judith.weckenmann@gemeinde-dormettingen.de
blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
amtsblatt@gemeinde-dormettingen.de
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de
www.dormettingen.de

Notruf	 
Polizei	 110
Feuerwehr / Notarzt	 112
DRK-Krankentransport	 19222
Telefonseelsorge	 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat	 (07428) 3076
Kindergarten	 7382
SonNe	 4199826
Förster Kneer mobil	 0175/2231529
Überlandwerk Eppler	 931566
Polizeiposten Schömberg	 940030
Polizeirevier Balingen	 (07433) 2640
Abfallberater, Bames	 (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
Freitag� 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 13.00 Uhr

Keine Anlieferung von Gras-, 
Heu- und Strohschnitt sowie 
Laub. Auf eigenem Grundstück 
kompostieren, Biotonne oder 
Lindenhof 1

Wertstoffzentrum Schömberg
Mittwoch� 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag� 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
Park und 

Restaurant „Am Schiefersee“: 

 10.00 – 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Dienstag bis Donnerstag
Freitag bis Sonntag          10.00 – 20.00 Uhr 

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903 
www.schiefererlebnis-dormettingen.de 
www.amschiefersee.de 

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag	 Ruhetag
Dienstag - Donnerstag	 10.00 – 19.00 Uhr
Freitag - Sonntag	 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall:� 112 

Krankentransport:� 19 222 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:� 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können 
jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die 
Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 
an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 

Augenärztlicher Notfalldienst:� 0180 1929 349 

HNO-ärztlicher Notfalldienst:� 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen� 07433 9092-0

Zahnärztlicher Notfalldienst:�01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 
8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
� 0800/1110111 

Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst  
-> �Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Reutlingen, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen:� 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Ran-
gendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter 
den Rinnen und Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen:� 01806 070710 

Samstags, Sonn- und Feiertags:� 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

Donnerstag (Allerheiligen),
01. November 2018 
Friedrich-Apotheke Balingen, 
Friedrichstr. 17
Tel. 07433 - 90 44 60 
Samstag, 03. November 2018 
Sonnen-Apotheke Bisingen, 
Hauptstr. 2 
Tel. 07476 - 14 11 
Sonntag, 04. November 2018 
Bären-Apotheke Balingen-From-
mern, Jahnstr. 14 
Tel. 07433 - 32 70 

Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.
	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 14.00 - 19.30 Uhr 

Mi.	 08.00 - 12.30 Uhr
	 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.	 08.00 - 12.30 Uhr

Bereitschaftsdienste

Rathaus & mehr
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Schiefererlebnis

Ein gemeinsames Projekt von   und der Gemeinde Dormettingen

www.schiefererlebnis.de

SAISON - ENDE

Wir haben in den Herbstferien

geöffnet, bis einschließlich 

Sonntag 4. November 2018!

Danach gehen wir in die 

WINTERPAUSE 

2019 starten wir voraussichtlich 

Ende März in die neue Saison.

Das Restaurant „Am Schiefersee“ hat weiterhin geöffnet.

 

Das Rathaus
informiert

 

Rathaus geschlossen 
Aufgrund des Feiertages Allerheiligen bleibt das Rathaus am 
Freitag, 02.11.2018 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Amtsblatt - Vorgezogener Redaktionsschluss 
für die KW 46 
Aufgrund einer Fortbildung wird der Redaktionsschluss für 
die KW 46 auf Freitag, 09.11.2018 um 11:00 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung! 

 

Der Grüngutsammelplatz in Dotternhausen ist voraussichtlich 
noch  bis zum Samstag, 17.11.2018 geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung! 

 

 

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung 
am 25.10.2018

Top 1
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Es wurde bekannt gegeben, dass in der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 25. September 2018 keine Beschlüsse 
gefasst wurden.

Top 2
Vorstellung Waldhaushaltsplan 2019
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Herrn 
Forstbereichsleiter Beck, der in gewohnter, fachlich präziser und 
doch humorvollen Art über den Zustand des Waldes und den 
Verlauf des Jahres 2018 berichtete und einen Ausblick auf das 
Forstwirtschaftsjahr 2019 gab.
Insbesondere berichtete Herr Beck, dass durch die Witterungsver-
hältnisse und die Sturmereignisse im Frühjahr 2018 die regulären 
Planungen den Gegebenheiten angepasst werden mussten. Eine 
dieser Folgen war ein erhöhter Einschlag im Jahr 2018, der sich 
dann in einem positiven Jahresergebnis mit einem voraussichtli-
chen Überschuss von 20.000,- € niederschlagen wird.
Für das Jahr 2019 wurde ein sehr vorsichtiger Plan mit einem 
Einschlag von 700 Festmeter vorgeschlagen. Er betonte, dass 
ein solch reduzierter Hiebsatz auch der Tatsache geschuldet 
ist, dass durch die großen Käferholz- und Sturmholzmengen die 
Sägeindustrie mit Sägeholz mehr als voll ausgelastet ist. Den 
wirtschaftlichen Mechanismen folgend, würde deshalb mit einem 
deutlich reduzierten Verkaufspreis für Stammholz gerechnet. Ei-
nige Sägewerke seien kaum in der Lage angebotene Holzmen-
gen aufzunehmen.
Letztlich gab Herr Forstbereichsleiter Beck einen aktuellen Über-
blick über das Kartellverfahren, das eine Zerschlagung des Ein-
heitforstamtes als Gefahr in sich barg. Hierzu konnte Entwarnung 
gegeben werden. Es ist damit zu rechnen, dass auch zukünftig 
Privat- und Kommunalwälder in bewährter Manier vom Forstamt 
Balingen weiter bewirtschaftet werden können.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat den vorgeschlagenen 
Waldhaushaltsplan 2019, mit Einnahmen in Höhe von 35.400,- 
€ und Ausgaben in Höhe von 34.200,- € und einem geplanten 
Überschuss in Höhe von 1.200,- €. Der jährliche Einschlag wurde 
auf 700 Festmeter für das Jahr 2019 festgesetzt.
Am Ende der Beratungen dankte der Vorsitzende Herrn Beck 
ganz herzlich für seine Ausführungen und stellte wiederum fest, 
dass der Kommunalwald und auch die Privatwälder der Gemein-
de Dormettingen in der derzeitigen Verwaltungsstruktur in sehr 
guten Händen sind.
Ausdrücklich dankte der Vorsitzende Herrn Forstbereichsleiter 
Beck und Herrn Forstrevierleiter Kneer für die sehr gute Arbeit.

Top 3
Innerortsbaugebiet Kaffeebühl
 - Zeitplan für das Bebauungsplanverfahren
Der Vorsitzende gab bekannt, dass das Bebauungsplanverfahren 
gemäß § 13a Baugesetzbuch behandelt werden soll und somit 
bereits ein Satzungsbeschluss in der Januarsitzung des Jahres 
2019 möglich wäre.
Sollten besondere Stellungnahmen im Zuge der Behördenanhö-
rung oder der Offenlage eingehen, müsste auf das Normalverfah-
ren umgeschwenkt werden. Dann wäre ein Satzungsbeschluss 
im April des Jahres 2019 möglich.
Der Gemeinderat nahm diese Ausführungen wohlwollend zur 
Kenntnis.

Top 4
Mehrzweckhalle- Innensanierung
 - Festlegung der Ausschreibungsgewerke
Der Vorsitzende erläuterte noch einmal dem Gemeinderat, dass 
ursprünglich 444. 000,- € für die Innensanierung der Mehrzweck-
halle im Haushaltsplan des Jahres 2018 vorgesehen waren. Da 
erheblich geringere Ausgleichsstockmittel bei der Gemeinde Dor-
mettingen eingegangen sind, stehen derzeit lediglich 300.000,- € 
für die Sanierung der Mehrzweckhalle zur Verfügung.





Mitteilungsblatt Dormettingen
Nummer 44 · 31. Oktober 20184

Aus diesem Grunde hat der Gemeinderat eine Vorortbesichtigung 
im Vorfeld der Gemeinderatssitzung durchgeführt und zusammen 
mit dem Architekturbüro Kölmel noch einmal sämtliche Gewerke 
auf den Prüfstand gestellt, um die Notwendigkeiten im Detail zu
erfassen und für eine Ausschreibung vorzubereiten.
In der Gemeinderatssitzung erläuterte daraufhin Herr Architekt 
Kölmel noch einmal sämtliche zur Ausschreibung vorgesehenen 
Gewerke.
Einstimmig wurde daraufhin beschlossen, folgende Gewerke für 
eine Ausschreibung vorzubereiten:

1. Hallendecke
	 a)	 Verbesserung der Befestigungen
		  sofern notwendig und eine Sicherheitsabnahme 
		  dann möglich ist
	 b)	 alternativ sofern a) nicht möglich
		  Demontage alte Decke
		  Anbringung neue Decke
2. Beleuchtung und Elektro
	 a)	 Ertüchtigung der bestehenden Beleuchtung 
		  in Halle und Foyer
	 b)	 Verbesserung der Schaltmöglichkeiten
	 c)	 Verbesserung Stromversorgung Küche 
		  und Eingangsbereich
3. Medienausstattung
	 a)	 Beschallungsanlage
	 b)	 Lichttechnik zur Bühnenbeleuchtung
4. Heizung
	 a)	 Fernanbindung an Rathaus
	 b)	 Optimierung der Steuerung
5. Fließenarbeiten
	 a)	 Ausbesserung der Verfugung im Foyer
	 b)	 Beschichtung in Duschen (sofern möglich)
6. Wasserschutzeinrichtung
	 a	  Halbtüre im Regieraum-Heizraum
7. Küchendecke
	 a)	 Demontage und neue Decke mit Revisionsöffnungen
	 b)	 Brandabschottungen ausführen
8. Malerarbeiten
	 a)	 Ausbesserungen
	 b)	 Lackierung Heizkörper in Duschen
9. Sanierung innenliegender Dachrinne

Betont wurde, dass Gemeinderat und Verwaltung Wert darauf 
legen, in einem Vor-Ort-Termin den Vereinsverantwortlichen die 
vorgesehenen Maßnahmen zu erläutern.
Trotz der reduzierten Mittel ist sich der Gemeinderat und die Ver-
waltung sicher, mit dieser Innensanierung die Mehrzweckhalle 
Dormettingen auch für die Zukunft in einem sehr guten Zustand 
zu erhalten.

Top 5
Abschluss eines Rahmenvertrages für kleine Architekten- 
und Ingenieurleistungen
Der Vorsitzende erläuterte, dass im Zuge der überörtlichen Prü-
fung darauf hingewiesen wurde, dass ein Rahmenvertrag mit 
einem Architekturbüro aus dem Jahr 2009 dringend angepasst 
werden muss. Aufgrund dieser Prüfungsfeststellung beschloss 
der Gemeinderat, einen Rahmenvertrag für kleine, regelmäßige 
wiederkehrende Architekten- und Ingenieurleistungen, sowie gut-
achterliche Leistungen oder Beratungsleistungen mit dem Büro
Kölmel, Büro für Architektur und Baustatik. Hermann-Rom-
mel-Straße 3 in 72336 Balingen abzuschließen.

Top 6
Kommunalwahl 2019
	 - Überprüfung der Sitzanzahl der zu wählenden Gemeinderäte
Der Vorsitzende erläuterte dem Gemeinderat, dass im Vorfeld 
der Kommunalwahlen überprüft werden muss, ob die Sitzzahl 
des Gemeinderates verändert werden soll. Die Sitzanzahl des
Gemeinderates richtet sich nach § 25/2 der Gemeindeordnung 
nach der Einwohnerzahl. Durch eine Festlegung in der Hauptsat-
zung der Gemeinde Dormettingen kann diese Sitzanzahl nach
oben oder unten angepasst werden.
In einer Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Dormettin-
gen vom Februar 1999 wurde beschlossen, für den Gemeinderat 
der Gemeinde Dormettingen die nächst niedrigere Gemeinde-
größengruppe zu wählen. Demzufolge besteht der Gemeinderat 
Dormettingen aus 8 Mitgliedern.
In der Gemeinderatssitzung wurde einstimmig beschlossen, die 
Hauptsatzung nicht zu ändern und somit die Sitzanzahl für die 
Gemeinde Dormettingen weiterhin bei 8 Gemeinderatssitzen zu 
belassen.

Top 7
Verbandssatzung für einen Zweckverband Hochwasser-
schutz an der Schlichem
Der Vorsitzende erläuterte dem Gemeinderat, dass bereits seit 
dem Jahr 2014 der Hochwasserschutz für die Anrainergemeinden 
der Schlichem eine besondere Bedeutung hat. Bereits im Jahr 
2014 wurde eine Flussgebietuntersuchung an das Ingenieurbüro 
Heberle aus Rottenburg vergeben.
Bereits in einer früheren Gemeinderatssitzung hat der Gemein-
derat Dormettingen signalisiert, den Hochwasserschutz an der 
Schlichem unter bestimmten Rahmenbedingungen zu nterstützen.
In der aktuellen Gemeinderatssitzung wurde nun beschlossen, 
unter der Voraussetzung, dass die Gemeinde Dormettingen an 
der allgemeinen Umlage mit einem prozentualen Anteil von 0,03 
beteiligt wird und die Jahresumlage für Verwaltungsaufgaben 
für die Gemeinde Dormettingen maximal 200,- € beträgt, einem 
Zweckverband Hochwasserschutz Schlichem beizutreten. Mit 
diesem Beitritt will die Gemeinde Dormettingen ein Solidaritäts-
zeichen mit den vom Hochwasser betroffenen Gemeinden an der 
Schlichem geben und sich aktiv an der Beseitigung der Hoch-
wassergefahren beteiligen.

Top 8
Baustellenbericht
Der Vorsitzende berichtete, dass leider sowohl die Firma Stingel 
als auch die Firma Mayer noch nicht mit den Baumaßnahmen in 
der Gartenstraße und verschiedenen Straßenreparaturmaßnah-
men, als auch mit der Verlegung der Abwasserdruckleitung und 
der Beseitigung von Oberflächenwasser im Bereich der Hölder-
linstraße noch nicht begonnen haben. Beide Firmen haben fest 
zugesagt, dass die Maßnahmen noch im November des Jahres 
2018 abgearbeitet werden sollen.
Des Weiteren berichtete der Vorsitzende, dass durch die extreme 
Trockenheit, auf einer Länge von insgesamt 200 Metern, in einem 
Feldweg im Riedbachtal massiv Rissbildungen stattgefunden 
haben. Bereits mehrfach wurden diese Streckenabschnitte unter 
hohen Kosten saniert.
Um eine akute Gefahr durch Rissbildung und Absenkungen zu 
beseitigen, wird deshalb die Firma Stumpp noch im November 
2018 die betroffenen Streckenabschnitte fräsen, einplanieren und 
abwälzen. Dies wird zur Folge haben, dass kein durchgehender
Schwarzbelag in diesem Feldwegebereich mehr vorhanden sein 
wird.

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-15, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-0, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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Nach diesen Arbeiten wird die Gemeinde Dormettingen die Aus-
wirkungen der Witterungseinflüsse auf diese Streckenabschnitte 
beobachten und zu einem späteren Zeitpunkt über eine endgül-
tige Lösung beraten.

Top 9
Bekanntgaben und Verschiedenes
Unter diesem Tagesordnungspunkt gab der Vorsitzende bekannt, 
dass die Gemeinde Dormettingen als eine von lediglich 20 Ge-
meinden in ganz Baden-Württemberg bei der diesjährigen Aus-
schreibung für das Programm „Flächen gewinnen durch Innenent-
wicklung„ berücksichtigt wurde. Die Gemeinde erhält dadurch 
einen Zuschuss von 50%, um einen Ortsentwicklungsplan aufzu-
stellen. Bei der Erstellung dieses Ortsentwicklungsplanes wird die
Bevölkerung aktiv in den Entwicklungsprozess mit eingebunden.
Ein solcher Ortsentwicklungsplan wird Voraussetzung sein, um 
sich zukünftig als ELR- Schwerpunktgemeinde bewerben zu 
können.

Top 10
Anfragen
Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde die Verwaltung auf 
weitere Risse in Straßen und auf defekte Straßenbeleuchtungen 
hingewiesen.

Information zur Notariatsreform und Neuordnung 
des Grundbuchwesens 
Aufgrund von mehreren Anfragen möchten wir Ihnen folgende 
Informationen im Zusammenhang mit der Notariatsreform geben. 
Die baden-württembergische Notariatsreform und die Neuord-
nung des Grundbuchwesens bilden gemeinsam die größte Re-
form in der Geschichte der baden-württembergischen Justiz. 
Beide gehen auf Entscheidungen der damaligen Landesregierung 
in den Jahren 2008 und 2009 zurück und wurden zum 1. Januar 
2018 abgeschlossen. 
Was passiert bei der Notariatsreform? 
Zum 1. Januar 2018 wurden alle bisherigen rund 300 staatlichen 
Notariate aufgelöst – darunter das Notariat Schömberg- so dass 
Beurkundungen nunmehr ausschließlich von freiberuflich tätigen 
Notarinnen und Notaren wahrgenommen werden. 
Wo bekomme ich künftig Auskünfte über einen Grundbuch-
eintrag? 
Für Angelegenheiten rund um das Grundbuch ist für Dormettingen 
das Grundbuchamt in Sigmaringen zuständig. Dort erhält man 
zum Beispiel einen Auszug aus dem Grundbuch. 
Kontakt: Amtsgericht Sigmaringen, Grundbuchamt,Fide-
lis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen Tel.: 07571 / 1821 - 250 
Wo werden die für unsere Bürgerinnen und Bürger bedeut-
samen Betreuungs- und Nachlassangelegenheiten künftig 
bearbeitet? 
Wie im übrigen Bundesgebiet sind seit 1. Januar 2018 für Be-
treuungsangelegenheiten die Amtsgerichte zuständig. Die Nach-
lasssachen sind denjenigen Amtsgerichten zugewiesen worden, 
bei denen bereits heute zugleich das Familiengericht angesiedelt 
ist. Damit ist die Versorgung der Bevölkerung mit den Dienst-
leistungen der Nachlass- und Betreuungsgerichte in der Fläche 
gewährleistet. Für Dormettingen ist das Amtsgericht in Balingen 
zuständig. 
Kontakt: Nachlass- und Betreuungsgericht, Richard-Strauß-Stra-
ße 5, 72336 Balingen, Telefon: 07433/1438-200 
Weitere ausführliche Informationen finden Sie auf der Internetseite:  
www.notariatsreform.de 
 

3. Dormettinger Wirtshaussingen verwandelt 
den Engel zum Konzertsaal 
Um die 40 sangesbegeisterte Mitbürgerinnen und Mitbürger tra-
fen sich am vergangenen Donnerstag im Gasthaus Engel, um die 
alte Tradition des Wirtshaussingens bereits zum 3 Mal zu pflegen. 
Musikalisch perfekt begleitet durch die „Schömberger Hausban-
de“, bestehend aus Annette Effinger-Hehl (Gitarre), Frank Effinger 
(Kontrabass) und Dietmar Kiene (Akkordeon), wurde vom Walzer 

über Schlager bis zum Volkslied alles intoniert. Der Arbeitskreis 
Freizeit und Kultur hatte im Vorfeld die bereits bewährte Liedaus-
wahl der letzten Jahre wieder als Liederhefte zusammengestellt 
und diese an die Sängerschar als Textvorlage verteilt. Durch den 
Abend führte Wolfgang Kiene, der mit humorvollen Gedichten und 
Sprüchen die Singpausen in lockerer Weise überbrückte. Über 3 
Stunden wurde gemeinsam musiziert und bei vielen kamen beim 
einen oder anderen Stück schöne Erinnerungen an vergangene 
Zeiten auf. Spätestens bei dem Titel „Wütend wälzt sich einst im 
Bette“ riss es die Sängerschar von den Stühlen und der Engel 
bebte. Am Ende waren sich wiederum alle einig, es war ein sehr 
geselliger Abend und das Wirthaussingen muss auch weiterhin 
erhalten und gepflegt werden. 
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Gemeindeverwaltungs-
verband

 

Die Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
„Oberes Schlichemtal“ ist am 

Freitag, den 02. November 2018  
g e s c h l o s s e n .  

Ab Montag, den 05. November 2018 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder erreichbar. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Jennifer Armbruster 
Verbandsgeschäftsführerin 

Schlichem Bad

Das Schlichem Bad Schömberg ist am  
Donnerstag, den 01. November 2018 

(Allerheiligen) 
g e s c h l o s s e n . 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

 

Das Landratsamt informiert 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Sammlung von Grünabfällen  
 
Am Mittwoch, 7.11.2018 werden in Dautmergen, Dormettingen und Dotternhausen 
wieder Grünabfälle eingesammelt. 
 
Bei der Sammlung wird sperriges, holziges Grüngut wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig 
und Wurzelstöcke mitgenommen. 
 
Bitte beachten: 
 
• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser haben.  
 

• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt werden.  
 

• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 15 kg und nicht länger als 
1,5 m sein.  

 

• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen werden. 
 

• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. zusammengebunden sind, 
können ebenfalls nicht mitgenommen werden.  

 

• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu bündeln sind, können in 
Papiersäcken bereitgestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen 
verwenden! 

 

• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm bereitgelegt werden.  
 

• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit 
liegen. 

 
Nicht mitgenommen werden: 
 
• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt usw. 
• Rasenschnitt, Laub, Moos 
• Heu, Stroh 
• Gemüseabfälle, Biomüll. 
 

 
Diese Gartenabfälle können im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen und bei verschiedenen 
privaten Firmen gegen eine Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren 
Mengen (bis 1 cbm) von April bis November das Wertstoffzentrum in Schömberg. 
 
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 07433 / 92-1371 oder  
92-1381. 
 

 
Balingen, 25.10.2018 

 

Mitteilung für die Amtsblätter 

Sammlung von Grünabfällen 
Am Mittwoch, 7.11.2018 werden in Daut-
mergen, Dormettingen und Dotternhau-
sen wieder Grünabfälle eingesammelt. 
Bei der Sammlung wird sperriges, holzi-

ges Grüngut wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzel-
stöcke mitgenommen. 
Bitte beachten: 
•  Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm  

Durchmesser haben. 
•  Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt 

werden. 
•  Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 

15 kg und nicht länger als 1,5 m sein. 
•  Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen 

werden. 
•  Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. 

zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitgenom-
men werden. 

•  Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu 
bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt werden. 
Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen verwenden! 

•  Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm  
bereitgelegt werden. 

•  Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens 
am Straßenrand bereit liegen. 

Nicht mitgenommen werden: 
•  Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Schilfgras, Stauden,  

Blumenschnitt usw. 
• Rasenschnitt, Laub, Moos 
• Heu, Stroh 
•  Gemüseabfälle, Biomüll. 
Diese Gartenabfälle können im Abfallwirtschaftszentrum Hechin-
gen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr 
entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 1 
cbm) von April bis November das Wertstoffzentrum in Schömberg. 
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises,  
Tel. 07433 / 92-1371 oder 92-1381. 

 

Feuerwehrnachrichten 

 
 
 

 
 
 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
wir die Feuerwehr Dormettingen laden recht herzlich alle Interess
offenen Tür der Feuerwehr 
 
                    am Montag, 17. September 2018  
 
                    ab 18.00 Uhr  
 
in unser Gerätehaus ein. 
 
An diesem Abend stellen wir die Arbeit der Feuerwehr Dormettingen sowie unserer 
Jugendfeuerwehr an verschiedenen Stationen vor und beantworten alle 
aufkommenden Fragen zu und über die Feuerwehr Dormettingen
 
Auch wird es kleine Spielstationen für die jungen Interessierten geben.
 
Für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt.  
 
 
Die Feuerwehr Dormettingen freut sich auf Euer kommen.  
 
 
 
 
 
 

Feuerwehrprobe 
Die nächste Übung der Einsatzabteilung findet am Montag, 05. 
November 2018 um 19:30 Uhr statt. Übungsleiter: Klaus Utten-
weiler und Stephen Mocker. 
  

 

Schulnachrichten  

Neues Lesezimmer für die Schlossbergschule 
Dank der großzügigen Spende des Fördervereins in Höhe von 
3000.- Euro hat die Schlossbergschule Dotternhausen ein schön 
eingerichtetes Lesezimmer. Das  neue und kindgerechte Mobiliar 
lädt zum Stöbern, Schmökern und Verweilen ein. Die Kinder kön-
nen dort spielerisch und handlungsorientiert lernen. 
Für die Lese- und Sprachförderung sowie Gespräche mit der Be-
ratungslehrerin wird der Raum ebenfalls genutzt. Neue Bücher-
kisten für die Klassenzimmer ergänzen dieses Angebot, damit 
das Lesen und Lesefreue mehr Raum gewinnt. 
Durch die zunehmende Veränderung der Schülerschaft wird es 
immer wichtiger, für die verschiedenen Sprachprofile eine ent-
sprechende Förderung zu etablieren. Seit dem Schuljahr 2017/18 
bietet Frau  Simone Gerhardt eine zusätzliche Sprach- und Le-
seförderung an. Einzeln oder in Kleingruppen werden die Kinder 
gezielt gefordert und gefördert. Dafür bietet das Lesezimmer op-
timale Voraussetzungen, um in einer angenehmen und abwechs-
lungsreichen Atmosphäre zu arbeiten.  
Die Schlossbergschule bedankt sich beim Förderverein für die 
großzügige Unterstützung. 

 Foto: H. Gruner
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 Foto: H. Gruner

Realschule und
Werkrealschule
Schömberg

Elternbeiratsversammlung an 
der GWRS Schömberg 
An der Grund- und Werkrealschule Schömberg trafen sich die 
gewählten Elternvertreterinnen und Elternvertreter zur konstitu-
ierenden Sitzung. Die scheidende Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Sandra Wiume leitete nach 9 Jahren Vorsitz ihre letzte Versamm-
lung und legte ihren Jahresbericht vor. Der kommissarische Schul-
leiter, Herr Berthold Pfeffer, erläuterte den anwesenden Vertretern 
der Elternschaft die schulische und personelle Situation im neu-
en Schuljahr und stellte den Verlauf des Schuljahres vor. Er hob 
auch die Wichtigkeit und Bedeutung der Elternvertretung hervor 
und ermutigte die gewählten Elternvertretungen aktiv und kon-
struktiv mitzuwirken. Bei den anstehenden Wahlen wurde Frau 
Doreen Baldalucco zur Schriftführerin und Frau Claudia Hampel 
zur neuen Elternbeiratsvorsitzenden gewählt! Zum stellvertre-
tenden Elternbeiratsvorsitzenden wurde Herr Marcel Gründler 
gewählt! Herr Pfeffer verabschiedete Frau Wiume mit einem Blu-
menstrauß und bedankte sich für die hervorragende Zusammen-
arbeit und das unermüdliche Engagement von Frau Wiume für 
Schüler- und Elternschaft! Herr Pfeffer bedankte sich zum Schluss 
bei allen Elternvertreterinnen und Elternvertreter der GWRS für 
die Bereitschaft, sich für Schule, Kinder und Eltern zu engagie-
ren und wünschte der neuen Elternvertretung viel Fortune und 
Erfolg in Ihren Ämtern! 
  

 

Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

Landesweite Marktüberwachung des 
Regierungspräsidiums Tübingen zeigt Wirkung 
Rückläufige Angebote von cadmiumhaltigen Hartloten im 
Onlinehandel bestätigen gute Arbeit der Marktüberwachung 
Seit mehr als vier Jahren überwacht die für ganz Baden-Württem-
berg zuständige Abteilung Marktüberwachung des Regierungs-
präsidiums Tübingen das Verbot für cadmiumhaltige Hartlote 
im Onlinehandel. Seitdem ist ein stetiger Rückgang der auf den 
Online-Plattformen angebotenen, verbotenen Hartlote mit Cad-
miumanteilen zu verzeichnen. „Der Schutz der Verbraucherinnen 
und Verbraucher steht für uns an erster Stelle“, so Regierungs-
präsident Klaus Tappeser. „Dieses Beispiel zeigt, dass die Arbeit 
unserer Marktüberwachung Früchte trägt.“ 
Hartlotanwendungen findet man beispielsweise bei der Sani-
tärinstallation oder im Modellbau. Enthält das Hartlot Cadmium, 
entstehen durch das Löten bei hohen Temperaturen giftige, kreb-
serregende Cadmiumdämpfe. Diese können beim Lötvorgang 
durch die Anwender eingeatmet werden, weshalb die Produkti-
on und der Verkauf cadmiumhaltiger Hartlote verboten sind. Die 
Marktüberwachung am Regierungspräsidium Tübingen beob-
achtet den OnlineMarkt und lässt Angebote von cadmiumhalti-
gen Hartloten unverzüglich von den Online-Plattformen löschen. 
Durch die Information der Händler über die Gründe soll verhin-
dert werden, dass die Hartlote erneut auf anderen Plattformen 
angeboten werden. 
Im Verlauf der letzten Jahre konnte das Regierungspräsidium 
Tübingen eine deutliche Sensibilisierung der Onlinehändler mit 
Blick auf das Cadmiumverbot bewirken. Waren es zu Beginn der 
Überwachung im Jahr 2014 jährlich um die 50 Verstöße, wurden 
in 2018 bislang erst sieben auffällige Angebote gefunden. Erfreu-
licherweise weisen zahlreiche Händler mittlerweile explizit in ihren 
Angeboten darauf hin, dass die von ihnen verwendeten Hartlote 
kein Cadmium enthalten. 
Bei den mangelhaften Angeboten handelt es sich meist um Alt-
bestände, die aus Werkstattauflösungen oder Dachboden- bzw. 
Kellerentrümpelungen stammen. Seit geraumer Zeit produzieren 
die Lothersteller keine cadmiumhaltigen Hartlote mehr. 
Cadmiumhaltiges Hartlot ist häufig bereits an seiner Kennzeich-
nung erkennbar. So verrät beispielsweise das Kürzel L-Ag40Cd 
auf der Verpackung, dass neben 40 % Silber auch etwa 20 % 
Cadmium im Hartlot enthalten ist. 
Hintergrundinformationen:  
Zur Löslichkeit von Cadmium aus den Lötstellen selbst (z. B. 
bei Hautkontakt) liegen uns leider keine Daten vor. Nach unserer 
Einschätzung dürfte dieser Aufnahmepfad aber im Vergleich zum 
Lötvorgang selbst vernachlässigbar sein. 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Che-
mikaliensicherheit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern 
wie Maschinen und Anlagen, Chemieerzeugnissen und Baupro-
dukten zu überwachen. Ziel ist es dabei, die Verbraucherinnen 
und Verbraucher vor unsicheren Produkten zu schützen und 
möglichen Wettbewerbsverzerrungen bei Wirtschaft und Indus-
trie entgegen zu wirken. 
Hinweis für die Redaktionen:  
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Herr Dr. Da-
niel Hahn, Pressesprecher, Tel.: 07071/757-3078, gerne zur Ver-
fügung. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Kindertagespflege 
Tagesmutter finden - Tagesmutter werden 
Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für Frauen steht 
am Donnerstag, dem 08. November von 10:00 bis 12:00 Uhr das 
Thema „Kindertagespflege“ auf dem Programm. Die Veranstal-
tung findet im BiZ-Gruppenraum (Zimmer 002 im Erdgeschoss) 
der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, statt. 
Berufstätige Eltern müssen heutzutage aufgrund der Anforde-
rungen am Arbeitsplatz zeitlich sehr flexibel sein. Um Beruf und 
Familie vereinbaren zu können, benötigen sie zumindest außer-
halb der Kindergarten- und Schulzeiten für ihre Kinder immer 
häufiger weitere Betreuung. Wenn keine anderen Familienmit-
glieder wie beispielsweise Oma und Opa zur Verfügung stehen, 
kann die Tagesmutter eine sinnvolle Alternative sein. Andererseits 
ist die Tätigkeit als Tagesmutter für arbeitsuchende Frauen eine 
berufliche Perspektive, insbesondere wenn sie aufgrund eigener 
Kinderbetreuung noch nicht in ihren Beruf zurückkehren können 
oder wollen. 
In beiden Fällen ergeben sich viele Fragen: Wie finde ich die pas-
sende Tagesmutter? Was kostet eine Tagesmutter? Wie sieht es 
mit Rechten und Pflichten aus? Wie werde ich Tagesmutter? Wer 
unterstützt mich? Antworten darauf gibt Martin Weise, Sozialpä-
dagoge (BA) vom Jugendförderverein ZAK e.V. mit ausführlichen 
Informationen rund um das Thema Kindertagespflege. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen erhal-
ten Interessentinnen unter 07433 951-304 oder Balingen.BCA@
arbeitsagentur.de.
  

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 31. Oktober 2018 
14.30 Uhr Kinderbibeltage in der Stauseehalle in Schömberg 
Donnerstag, 1. November 2018 – Allerheiligen 
15.00 Uhr	 Vernissage sowie Kaffee und Kuchen im Evang. Ge-

meindezentrum Schömberg. 
	 Pfarrer Stefan Kröger eröffnet die Kunstausstellung. 

Mehrere Künstler aus der 
	 Gemeinde stellen ihre Werke aus. Parallel dazu gibt 

es einen Weihnachtsbazar mit 
	 Geklöppeltem, Bastelarbeiten, geschnitzten Holz-

kreuzen, Handlettering und Gemeinde- 
	 Kalender mit Fotografien aus der Umgebung. 
Freitag, 2. November 2018 
17.00 Uhr	 – 21.00 Uhr Kunstausstellung im Evang. Gemeinde-

zentrum Schömberg 
Samstag, 3. November 2018 
18.00 Uhr	 Benefizgottesdienst in der kath. Kirche Schömberg 
	 Der Erlös kommt der Erweiterung des Gemeinde-

zentrums zugute. Im Anschluss an den 
	 Benefizgottesdienst ist im ev. Gemeindezentrum die 

Kunstausstellung geöffnet und es 
	 findet ein gemütliches Beisammensein bei Gebäck 

und Getränken statt. 

Gottes Schönheit neu entdecken – Kunstausstellung im Ge-
meindezentrum 
Gott schenkt uns Menschen vielfältige Talente, die manche gerne 
zu Seiner Ehre einsetzen. Dies kann durch vielfältiges künstleri-
sches Tun und durch das Handwerk geschehen. Gott wird so auf 
eine etwas andere Art und Weise angebetet, Seine Schönheit, 
die Schönheit Seiner Schöpfung und die Liebe zu uns Menschen 
wird aus einem anderen Blickwinkel beleuchtet. Aus diesem Ge-
danken heraus ist eine Kunstausstellung entstanden, die vom 1. 
bis 3. November im Schömberger Gemeindezentrum besucht 
werden kann. 
Künstler aus unseren Reihen, aber auch aus der Umgebung, 
stellen ihre Werke aus. Ausgestellt werden Bilder, Schnitzereien, 
Klöppel-Kunst und vieles andere. Auch Selbstgebasteltes und 
Handarbeiten werden gezeigt. 
Die Vernissage zur Eröffnung der Ausstellung findet am Donners-
tag, 1. November um 15 Uhr statt. Darin werden Pfarrer Stefan 
Kröger und Schömbergs Bürgermeister Karl-Josef Sprenger ihre 
Grußworte überbringen. Die Vernissage wird musikalisch umrahmt 
von Christian Rauscher. 
Am Freitag, 2. November kann man die Ausstellung ab 17 Uhr 
und am Samstag, 3. November ab 20 Uhr nochmals besuchen. 
Für eine Bewirtung ist gesorgt. Viele Ausstellungsgegenstände 
sowie die Hand- und Bastelarbeiten können auch gekauft wer-
den. Der Erlös kommt der geplanten Erweiterung des Gemein-
dezentrums zugute. 
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HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen 
Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Für Jungs und Mädchen ab der 1.- 6. Klassen
Dienstag 17:00 – 18: 30 Uhr
Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
Lisa Eißele und Steven Meister
Freitag
16:30 – 17:45 Uhr – Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
Michael Ritter, Sophia Kerner und Elias Trick
Samstag (14 tägig)
10:00- 11:30 Uhr –„Bibelentdecker-Jungschar“ im Evang. 
Gemeindezentrum Schömberg
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) und 
Anna Ruggaber

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse
Donnerstag:
18.30 – 20.30 Uhr – Teenkreis-J7 für Mädchen im Evang. 
Gemeindezentrum Schömberg
Mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf und 
Stefanie Stauß
Donnerstag (startet nach den Herbstferien):
19.00 – 21.00 Uhr – Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus 
Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) und 
Michael Ritter

Für ALLE ab 15 Jahren
Mittwoch
20 – 22 Uhr – Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen
Info: Katharina Rauscher (Tel. 07427/ 2950)
Sonntag
17- 20 Uhr – Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Jan Ruggaber (Tel. 07427/ 8606)

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DORMETTINGEN

Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
10.30 Uhr Heilige Messe 
14.00 Uhr Gräberbesuch unter Mitwirkung des Kirchenchores 
Freitag, 2. November 
Keine Singstunde 
31. Sonntag im Jahreskreis, 4. November 
10.30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 
Freitag, 9. November 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 Martinuskollekte 
19.00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 14. November 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 16. November 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
Samstag, 17. November 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Diaspora-Kollekte 
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November 
19.00 Uhr Rosenkranz 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE  
DOTTERNHAUSEN 
  
Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
10.30 Uhr	 Heilige Messe in der St. Anna – Kapelle 
	 Anschließend Gräberbesuch unter Mitwirkung des 

Musikvereins 
Samstag, 3. November 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Dienstag, 6. November 
20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna - Stift 
32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November - Kirchenpatro-

zinium 
16.00 Uhr	 Festgottesdienst unter Mitwirkung eines Bläseren-

sembles des Musikvereins 
	 Für die Kinder findet gleichzeitig die Kinderkirche im 

St. Anna – Stift statt. 
	 Martinuskollekte 
16.45 Uhr	 St. Martinsspiel mit den Erstkommunionkindern ne-

ben der Kirche und anschließendem Laternenumzug 
unter Mitwirkung der Jugendkapelle

	 Nach dem Laternenumzug bietet der Förderverein der 
Grundschule Dotternhausen auf der Kirchenwiese  
Glühwein, Punsch und Rote Wurst an. 

33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
  
Denn auch der  Menschensohn ist nicht gekommen um sich die-
nen zu lassen, sondern um zu dienen. 
Mk 10,45 
  
Durch die Taufe werden wir Christus den Menschensohn ähnlich. 
Somit will das Evangelium uns auffordern, ihm es gleich zu tun 
- nicht zu herrschen, sondern zu dienen. Diener für alle zu sein. 
Diener an seinem Wort, damit die Liebe Gottes und das Evange-
lium ein Gesicht bekommt, unser Gesicht, unsere Stimme. 
  
Zwei Frauen aus der Gemeinde St. Martinus in Dotternhausen 
haben sich dazu bereit erklärt, einen solchen Dienst auszuüben 
- Frau Simone Gerhard und Frau Gaby Klein haben sich an zwei 
Wochenenden von der diözesanen Fort und Weiterbildungsstelle 
zu Leiterinnen für Wortgottesdienste mit Kommunionfeier  aus-
bilden lassen. 
  
Sie wurden von Bischof Gebart Fürst durch eine Beauftragungsur-
kunde für den Dienst in der St. Martinusgemeinde  Dotternhausen 
beauftragt und von Diakon Stephan Drobny in Ihr Amt eingesetzt. 
  

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE  
DAUTMERGEN 
  
Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
09.00 Uhr	 Heilige Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores 
	 Anschließend Gräberbesuch mit Mesner Alfred Wer-

ner 
31. Sonntag im Jahreskreis, 4. November 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
Samstag, 10. November 
18.00 Uhr	 Heilige Messe und anschl. Martinsumzug mit den 

Kindern 
	 Martinuskollekte 
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 
  
Herzliche Einladung zu Sankt Martin 
Am Samstag, 10. November 2018 feiern wir um 18.00 Uhr das 
Fest des Heiligen Sankt Martin mit einem Gottesdienst in unse-
rer St. Verena Kirche.

Anschließend laufen wir mit unseren Laternen und St. Martin mit 
seinem Pferd durch den Ort. Zum Abschluss bewirtet dann das 
Jugendhaus.
Wenn Du Lust hast mitzumachen, melde Dich bei Angelika Jenter 
unter Telefon 931294 oder komm zur ersten Probe in die Kirche. 
Probetermine sind: 
Mi. 7. 11.18 um 17.00 Uhr und Sa., 10.11.2018 um 10.00 Uhr in 
der Kirche. 
Wir würden uns riesig freuen, wenn Du am Auftritt in der Kirche 
mitmachen würdest.
Hierfür schon einmal ein herzliches Dankeschön! 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax.	 0 74 27/ 76 79 
eMail:	 StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Im Trauerfall  wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 
  
Diakon Stephan Drobny ist erreichbar: 
Telefon 0 74 27/931 216 oder 0178 564 5033 
diakon@kirche-dotternhausen 
  
  
01.11.18 Allerheiligen	  
08:30 Uhr	 Hochamt in Hausen und Zimmern	  
09:00 Uhr	 Hochamt in Ratshausen, Weilen  und Dautmergen	 
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen, anschl. Allerseelen-

andacht (Diakon)	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dormettingen und Schömberg	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dotternhausen (Annakapelle)	 
14:00 Uhr	 Allerseelenandacht in Ratshausen und Dormettingen 
03.11.18 Samstag	  
18:00 Uhr	 Evangelischer Benefiz-Gottesdienst in Schömberg 

der Kirchengemeinde Erzingen -Schömberg	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hausen, Dotternhausen und Weilen 
04.11.18 31. Sonntag / Jahreskreis	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dautmergen und Zimmern	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Schörzingen und Ratshausen
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dormettingen (Diakon)	 
  

Gruppen und Veranstaltungen in unserer  
Kirchengemeinde 
Frauenkreis 
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 1386 
Seniorennachmittag 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010 
Kirchenchor 
Freitags, 20.00 Uhr, Info Telefon 3511 
Bibel teilen 
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten 
Bücherei-Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr 

Mesnerin: 
Ursula Krauth, Tel. 8078
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Seniorennachrichten 

Einladung zum Seniorennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
07.11.2018 statt. 
Wir freuen uns, wenn wir euch ab 14.00 Uhr vollzählig zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen begrüßen dür-
fen. Es freut uns ganz besonders, dass wir wieder einmal Frau 
Inge Weckenmann zu einem weiteren, garantiert interessanten 
Vortrag begrüßen dürfen. 
Das Team für Seniorenarbeit 
Edith (Tel. 1010), Herlinde (Tel. 496) und Sabine (Tel. 1033) 

Vereinsnachrichten 

Narrenzunft Dormettingen

Herbstringversammlung am 09.11.2018 in Unterdigisheim 
Wer hat Lust, die Herbstringversammlung des Narrenfreund-
schaftsrings Zollern-Alb am 09.11.18 in Unterdigisheim zu be-
suchen?
Zum Besuch des „kleinen Fasnetsauftakts“ hat der Narrenrat 
wieder einen Bus organisiert. 
Kurzentschlossene können sich noch bis zum 01.11.2018 bei 
Klaus Edelmann unter Tel. 2666 oder per Mail bei 
zunftmeister@narrenzunft-dormettingen.de anmelden. 
Infos über Busfahrzeit und -Ort veröffentlichen wir im Amtsblatt 
vom 07.11.2018. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer Vorstandsteam und Nar-
renrat der Narrenzunft „Rutsch nom“ Dormettingen e.V.  
Demnächst werden die Termine für die Auswärtsauftritte 2019 
veröffentlicht!
Schaut auf die Homepage unter 
www.narrenzunft-dormettingen.de/termine 
 

Terminankündigung 
+ + + S A V E  T H E  D A T E + + + 

Fahrkarten-/Sprungbändelverkauf und Ausgabe der ver-
einseigenen Narrenkleider: 

28.12.18, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

TSV Dormettingen
Für alle ein Gewinn

20. Dormettinger Sporttag in der Mehrzweckhalle 
Es ist wieder soweit. Der 20. Dormettinger Sporttag findet am 
Samstag, 24. November 2018 ab 13.00Uhr in der Mehrzweckhal-
le statt! Auf Grund des Wasserschadens musste im letzten Jahr 
der Sporttag ausfallen. Aber wie immer werden sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Alter bis einschließlich 14 Jahren 
im Völkerball messen, während ab 15 Jahren beim Volleyball  
gepunktet wird. 
Neben dem Wanderpokal winken zudem noch verschiedene 
Sachpreise, so dass keiner leer ausgehen muss. Für die Bewirtung 
während und nach dem Sporttag ist im Foyer der Mehrzweck-
halle bestens gesorgt. Auf einen Besuch oder auf eine Teilnahme 
freut sich der TSV. 

Anmeldungen bis zum 18. November bei: 
Jochen Scherer 
Silcherstr. 6 
72358 Dormettingen 
Telefon   931232 oder 0171-5140504 
Email:   jochen.scherer@lafargeholcim.com 
  
---------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung (bitte abschneiden) 
  
und bis zum 18. November bei Jochen Scherer, Silcherstr. 6,  
Telefon 931232 abgeben. 

  
_______________________________________

Mannschaftsname 
  
Alter der Teilnehmer 
bis einschl.14 Jahre  15 Jahre oder älter 
Völkerball Volleyball 
  
Hiermit melde ich die Mannschaft zum 20. Dormettinger Sporttag 
am 24.11.2018 an. 
  
Mannschaftsführer ist 

_______________________________________ 

(Name und Telefon) 
  
Oder einfach per email anmelden: 
jochen.scherer@lafargeholcim.com 

----------------------------------------------------------------------

Abteilung Tischtennis

Aktuelle Ergebnisse 
24.10.18 
Herren II Pokal
TV Aldingen II - TSV Dormettingen II 1:4 
25.10.18 
Herren III
TTV Zimmern II - TSV Dormettingen II 6:4 
 
Spielberichte 
Herren II – Bezirkspokal Herren 2 
1. Runde 
TV Aldingen II - Herren II 1:4 
Unsere Zweite trat im Pokal in Aldingen an die Platten. Mar-
cel Weckenmann, Jens Vötsch und Robin Duffner bildeten das 
Pokal-Trio und erwischten einen guten Start - Marcel und Jens 
konnten ihre Spiele in je vier Sätzen für sich entscheiden, Robin 
musste seinen Gegner beglückwünschen. Im darauffolgenden 
Doppel setzte sich unser Erfolgsduo aus der Liga ebenso klar 
durch - Weckenmann/Vötsch gewannen in drei Sätzen. Mit die-
sem Sieg gelang unseren Jungs die Vorentscheidung und Marcel 
machte nur wenig später den Deckel drauf. 
Punkte 
Doppel: Marcel Weckenmann / Jens Vötsch 
Einzel: 2 x Marcel Weckenmann, Jens Vötsch 
Fazit: Alles in allem waren die Gastgeber gegen unser Team 
chancenlos. Unsere Jungs verstanden es, erst gar keinen Po-
kalfight aufkommen zu lassen und den Sieg schnell unter Dach 
und Fach zu bringen. 
Ausblick: Nun steht eine mehrwöchige Spielpause an. Anschlie-
ßend geht es Mitte November zuhause in der Liga weiter. 
 



Mitteilungsblatt Dormettingen
Nummer 44 · 31. Oktober 201812

Spielvorschau 
16.11.18  
20:00 Uhr Herren III: TSV Dormettingen III - TV Aldingen IV 
17.11.18 
15:30 Uhr Herren I: TSV Dormettingen – TTC Spaichingen 
19:30 Uhr Herren II: TSV Dormettingen II – TTC Oberndorf 

SonNe

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Was sonst noch interessiert 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V. 
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Mittwoch, 
07.11.2018 von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. Am 
Samstag, 10.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 17.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Babysitterseminar ab 12 Jahre in Balingen. Am  Samstag, 
17.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
21.11.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 27.11.2018 und Donnerstag, 
29.11.2018  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 01.12.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 

DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise zum Weihnachts-
markt nach Ludwigsburg und Kerzenherstellung in Kupfer-
zell am Freitag, 07.12.2018 ein. Nach einem kleinen Frühstück 
im Bus geht die Reise nach Kupferzell. Dort erfahren wir, wie 
Kerzen hergestellt werden und können im Werksverkauf der arte 
Kerzen Accessoires GmbH wächserne Kunstwerke bestaunen. 
Es besteht die Möglichkeit zum Einkauf. Anschließend führt uns 
die Reise nach Ludwigsburg zum romantischen Weihnachtsmarkt 
auf dem barocken Marktplatz. Am Spätnachmittag treten wir 
die Rückreise an. Unterstützung bieten bei Bedarf die DRK-Rei-
sebegleiter. Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 
07433/9099843 oder per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.
de. Anmeldeschluss: 28.11.2018. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.  
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim 
oder ins Krankenhaus. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. 

 
 
 

                                                           
 

 
Die Stadt Schömberg im Zollernalbkreis sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 
Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellten 

 (oder Laufbahnprüfung mittlerer Verwaltungsdienst) 
 

in Vollzeit. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  
 
Die Aufgaben liegen im Bereich der Stadtkämmerei und haben ihren 
Schwerpunkt auf der Bearbeitung von Rechnungen und Gebühren. Als 
Stellvertretung fallen auch Tätigkeiten im Bereich der Stadtkasse an.  
 
Die Einstellung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 

 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte 
Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 2. November 2018. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- 
und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22. 
 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

 
 

 

Die Stadt Schömberg im Zollernalbkreis sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsfachangestellte / 
Verwaltungsfachangestellten  

(oder Laufbahnprüfung mittlerer Verwaltungsdienst) 
in Vollzeit. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 

Die Aufgaben liegen im Bereich der Stadtkämmerei und haben 
ihren Schwerpunkt auf der Bearbeitung von Rechnungen und 
Gebühren. Als Stellvertretung fallen auch Tätigkeiten im Bereich 
der Stadtkasse an. 
Die Einstellung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schöm-
berg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@
stadt-schoemberg.de. Bewerbungsschluss ist der 2. Novem-
ber 2018. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 
07427/9402-22. 
Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter 
www.stadt-schoemberg.de 

 
 
 

                                                           
 

 
Die Stadt Schömberg im Zollernalbkreis sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 
Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellten 

 (oder Laufbahnprüfung mittlerer Verwaltungsdienst) 
 

in Vollzeit. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  
 
Die Aufgaben liegen im Bereich der Stadtkämmerei und haben ihren 
Schwerpunkt auf der Bearbeitung von Rechnungen und Gebühren. Als 
Stellvertretung fallen auch Tätigkeiten im Bereich der Stadtkasse an.  
 
Die Einstellung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 

 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte 
Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 2. November 2018. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- 
und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22. 
 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

Für den städtischen Kindergarten Schörzingen suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Reinigungskraft  
Der Reinigungsdienst beschränkt sich weitestgehend auf den 
Nachmittag, nach Ende der Betreuungszeit. Die tägliche Ar-
beitszeit beträgt rund 2 Stunden. 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg. Bewer-
bungsschluss ist der 11. November 2018. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Lei-
ter unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler,  
Tel. 07427/9402-22. 
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Stadt Schömberg im Zollernalbkreis sucht zum nächstmöglichen 

Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellten 
(oder Laufbahnprüfung mittlerer Verwaltungsdienst) 

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  

Aufgaben liegen im Bereich der Stadtkämmerei und haben ihren 
Schwerpunkt auf der Bearbeitung von Rechnungen und Gebühren. Als 
Stellvertretung fallen auch Tätigkeiten im Bereich der Stadtkasse an.  

Die Einstellung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte 
Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 2. November 2018. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- 
und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22. 

onen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

Für unseren städtischen Kindergarten Schömberg suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Kinderpfleger/in 
oder 

staatlich anerkannte/n Erzieher/in 

mit einem Stellenumfang von 50% als Ergänzungs- und Vertre-
tungskraft für unser Kindergarten-Team. Das Arbeitsverhältnis 
ist zunächst auf 1 Jahr befristet. 
Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädagogische 
Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitgemäßer erzie-
herischer und dienstleistungsorientierter Arbeit. 
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schöm-
berg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@
stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 11. November 2018. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 
07427/9402-22. 
Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter 
www.stadt-schoemberg.de 

                                                           

Stadt Schömberg im Zollernalbkreis sucht zum nächstmöglichen 

Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellten 
(oder Laufbahnprüfung mittlerer Verwaltungsdienst) 

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  

Aufgaben liegen im Bereich der Stadtkämmerei und haben ihren 
Schwerpunkt auf der Bearbeitung von Rechnungen und Gebühren. Als 
Stellvertretung fallen auch Tätigkeiten im Bereich der Stadtkasse an.  

Die Einstellung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte 
Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 2. November 2018. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- 
und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22. 

onen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

Für unseren städtischen Bauhof Schömberg suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n 
Mitarbeiter/in in Vollzeit. 

Der Aufgabenbereich umfasst alle beim Bauhof anfallenden 
Tätigkeiten, insbesondere die Unterhaltung des Wasserlei-
tungsnetzes und der Wasserhochbehälter sowie die Rohr-
verlegung und Schachtmontage bei Baumaßnahmen samt 
Reparatur von Rohrbrüchen. 
Eine Fahrerlaubnis der Klasse BE ist erforderlich und der Klas-
se CE wünschenswert. 
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Einstellung erfolgt 
in Anlehnung an die Vorschriften des Tarifvertrags für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) mit leistungsgerechter Bezahlung. 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an 
info@stadt-schoemberg.de. Bewerbungsschluss ist der 15. 
November 2018. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau Stadt-
baumeisterin Holtz, Telefon 07427/9402-20 oder an Herrn 
Bauhofleiter Schwarz, Telefon 01702359344. 
Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter 
www.stadt-schoemberg.de 

Volkshochschule Balingen 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule 
Balingen beginnen in Kürze: 
Dienstag, 6. November 
Herz außer Takt: Vorhofflimmern – was ist das 
und wann ist es gefährlich? Vortrag von Dr. med. 

Stefan Teipel, Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Faszien-Training, 3-mal, 16.00 bis 16.50 Uhr 

Mittwoch, 7. November 
Eislaufen für Kinder – Anfänger von 5 bis 8 Jahren, 6-mal, 15.15 
bis 16.15 Uhr 
Babymassage für Babys von 2 bis 6 Monaten, 5-mal, 09.30 bis 
11.00 Uhr 
Mezeler – türkische Vorspeisen, 18.30 bis 22.00 Uhr 
Donnerstag, 8. November 
Vegetarisches Sushi und Reisbällchen: die trendige Alternative 
zu Fastfood, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Android-Smartphone für Fortgeschrittene, 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag, 10. November 
Elektronik – Lötführerschein, ab 10 Jahren, 3-mal, 09.00 bis 15.00 
Uhr 
Bee-Bot, Robotik für Kinder von 5 bis 7 Jahren, 09.30 bis 11.00 
Uhr oder 11.15 bis 12.45 Uhr 
Zwerge an den Herd – von 6 bis 10 Jahren, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 11. November 
Lach-Yoga – das Erlebnis Lachen, 13.00 bis 15.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
  

VHS-Kombiangebot  
angehende Hundehalter 
„Erst der Kurs und dann der Hund“ lautet der 
Titel des bundesweiten Kombi-Seminars, das 
bereits zum zweiten Mal erfolgreich in der VHS 
Balingen angeboten wird. Der Kurs umfasst ins-

gesamt 4 Theorieabende, jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 20.00 
Uhr in der VHS Balingen, kombiniert mit einem abschließenden 
Praxisunterricht im Tierheim Tailfingen. Neben umfassenden Grund-
kenntnissen zur Hundehaltung erhalten die Seminarteilnehmer/
innen über das Kennenlernen und Führen verschiedener Tierheim-
hunde an der Leine einen ersten hautnahen Einblick im Umgang 
mit Hunden. Ziel des Seminars ist es, angehende und interessierte 
Hundehalter bei der Wahl eines optimalen Hundes zu unterstützen 
und ihnen so einen verständnisvollen Umgang mit dem Vierbeiner 
zu ermöglichen. Das Seminar beginnt am 14.11.2018. Kursleiterin-
nen sind Isabell Couval und Heike Reinauer. Anmeldung erbeten 
an die VHS Balingen e.V., Tel.-Nr. 07433 90800 oder per E-Mail: 
verwaltung@vhs-balingen.de 
Weitere Details unter: 
https://www.vhs-bal ingen.de/ index.php?id=87&kat-
haupt=11&knr=AM17009&kursname=Erst-der-Kurs-und-dann- 
der-Hund 
 
Tagesmütter 
Es sind noch Plätze frei! 
Am 06. November 2018 beginnt ein Qualifizierungskurs für Kin-
derbetreuung in Tagespflege bei der VHS in Hechingen. Es sind 
noch Plätze frei. 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und sind bereit, Kin-
der bei sich zu Hause auf selbständiger Basis zu betreuen? Wir 
suchen Personen, die diese verantwortungsvolle Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Kinderfrau ausüben wollen und das nötige 
Feingefühl für Kinder besitzen. 
Für die betreuenden Tagesmütter oder Tagesväter ist die Kin-
dertagespflege ein guter Weg, Familie und Beruf miteinander zu 
verbinden. Damit die Betreuung des Tageskindes gelingt, bereiten 
wir Tageseltern auf das neue Betreuungsverhältnis vor, vermitteln 
Grundkenntnisse aus Entwicklungspsychologie und Pädagogik 
und klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. 
Wenn Sie sich für die Qualifizierung bewerben oder Näheres über 
die Arbeit in der Kinder-tagespflege wissen möchten, melden Sie 
sich bitte beim Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Bereich 
Kindertagespflege unter 07433 – 381671, www.jugendfoerder-
verein-zollernalbkreis.de oder über Facebook @tagespflege.zak. 
  
Frühstückstreffen für Frauen  
20-jähriges Jubiläum des Vereins Frühstückstreffen für Frau-
en Schömberg  
Wir laden herzlich ein zum Frühstückstreffen am 24. November 
2018 in unserem Jubiläumsjahr mit Frau Bärbel Welte zum The-
ma: „Mensch ärgere Dich - aber richtig“ in die Waldschenke in 
Schömberg um 8.45 Uhr (Einlass 8.15 Uhr). 
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Ärger gehört zum Leben dazu, täglich gibt es kleine und große 
Dinge, über die wir uns ärgern können. Ärger schadet der Ge-
sundheit und raubt kostbare Energien, die wir für wichtigere Din-
ge benötigen. Je effizienter wir mit Ärger umgehen, desto mehr 
Lebensqualität und Lebensfreude gewinnen wir. Sie lernen wir-
kungsvolle Anti-Ärger-Strategien kennen, die Ihnen helfen wer-
den, sich künftig kürzer, weniger intensiv und seltener zu ärgern. 
Mehr darüber können Sie am 24. November 2018 beim Früh-
stückstreffen in der Waldschenke in Schömberg hören. 
Bärbel Welte aus Ludwigsburg ist aufgewachsen in Köln, verheira-
tet und hat zwei erwachsene Kinder. Sie ist Physiotherapeutin und 
Trainerin in der Erwachsenenbildung, hält Vorträge und Seminare 
im Bereich Kommunikation und Motivation, gibt Nordic Walking 
Kurse und gehört zum Vorstand des Vereins Frühstückstreffen 
für Frauen e.V. 
Kostenbeitrag 10 € (inkl. Frühstück) 
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, den 07.11. bei: 
Dautmergen	 Metzgerei Karle 
Dotternhausen	 Volksbank 
Erzingen	 Kindergarten 
Neukirch	 Punkt-Markt 
Schömberg	 Bäckerei Besenfelder 
Wellendingen	 Volksbank 
(Kontakt: M. Sautter Tel. 07427 2953) 

 
Katholische Erwachsenenbildung 
Lebendig und spannend vorlesen 
Der Workshop findet am Mittwoch, 07. November 
2018, von 14.00 – 17.30 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt. 

Die Leitung hat Frau Elvira Mießner, Sprechpädagogin, Märche-
nerzählerin EMG (Europ. Märchengesellschaft) und Dozentin, 
aus Pfullendorf. 
LiteraTour 2018 
Dr. Michael Krämer stellt Neuerscheinungen deutschsprachiger 
Autorinnen und Autoren vor. Der Bücherabend bietet eine Auswahl 
an Romanen und Lyrik-Bändchen, die lesenswert sind. Er findet 
am Donnerstag, 08. November 2018 um 19.30 Uhr in der Neuen 
Buchhandlung, Ölbergstr. 12, in Balingen statt. 
„Hilfe, mein Kind hat Lernprobleme – Lernblockaden lösen“ 
Das Seminar findet am Freitag, 09. November 2018 von 14.30–
17.30 Uhr, im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in 
Balingen statt. Die Leitung hat Frau Carola Lang, Lernberaterin 
P.P ® und Evolutionspädagogin ®, aus Winterlingen. 
TAnzbeWEGt – Einführung in die neue JUSESO CD Vol. 7 
Der Tanzworkshop findet am Samstag, 10. November 2018, von 
9.00 bis 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in 
Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Nicole Röhrig, Kreis- und 
Gruppentanzleiterin ChoRa (CH) und Dipl.-Sozialpädagogin, aus 
Nürtingen. 
„Walking on the dark side of life“ - Die produktive Kraft der 
Depression 
Das Abendseminar findet am Dienstag, 13. November 2018 von 
18.30–21.30 Uhr, im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 
4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psy-
chologin, Leiterin des Focusing Zentrums Tübingen. 
„Konflikte und Streit mit Kindern“ 
Der Vortrag findet am Dienstag, 13. November 2018 um 20.00 
Uhr, im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balin-
gen statt. Die Leitung hat Frau Ingrid Löbner, Dipl.-Pädagogin, 
Beraterin für Eltern mit Babys, Klein-, Vorschul- und Schulkin-
dern, aus Tübingen. 
„So können Eltern bei den Hausaufgaben helfen“ 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 14. November 2018 um 20.00 
Uhr, im Schulverbund Frommern, Beethovenstr. 18, in Balin-
gen-Frommern statt. Die Leitung hat Frau Prof. Dr. Britta Kohler, 
Erziehungswissenschaftlerin, Autorin mehrerer Bücher zum The-
ma Hausaufgaben, aus Tübingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über  
E-Mail: info@keb-zak.de 
  
 

Landfrauen Zollernalb 
Workshop Trendige Nähideen - weihnachtliche Inspirationen 
Am Donnerstag 08.11.2018 findet um 19.00 Uhr ein Nähabend 
in der Hofnäherei, Obere Vorstadt 8, Albstadt – Ebingen statt. 
Drei Wochen vor dem 1. Advent möchten wir uns mit netten 
Nähideen auf diese Zeit einstimmen. Wir brauchen ca. 50 cm 
Baumwollstoff mit Weihnachtsmotiven. Bänder und Litzen nach 
Geschmack. Die Schnittvorlagen und Muster hat Simone Hald 
wie immer vorbereitet. Passendes Nähgarn, Schere und Nähu-
tensilien bitte mitbringen, verschiedene Nähmaschinen und Zu-
behör sind vorhanden. 
Der Abend kostet 13 €, für Mitglieder im LandFrauenverband 
ermäßigt 10 €. 
Info und Anmeldung unter info@landfrauen-zollernalb.de 
oder bei Elsbeth Bosch Tel: 07432 9840575. 
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Die wichtigsten Heiztipps für den Winter 

Mit geringen Kosten komfortabel durch die kalte 
Jahreszeit  

Zukunft Altbau zeigt, wie man richtig und effizient heizt. 

Von Oktober bis April entfällt der Großteil der in deutschen Haushalten verbrauchten 
Energie auf das Heizen. Mit ein paar Kniffen können Haushalte die Kosten dafür deutlich 
verringern. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. „Wohnräume werden häufig viel zu stark 
aufgeheizt. Dabei reicht eine Raumtemperatur von 20 Grad am Tag und 15 Grad in der 
Nacht zum Wohlfühlen aus“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Auch effizientes 
Querlüften verringere den Verbrauch, so Hettler. Das finanzielle Einsparpotenzial ist recht 
hoch: In einer 110 Quadratmeter großen Wohnung kann vernünftiges Heizen je nach 
energetischem Standard 150 bis 250 Euro pro Jahr sparen. Das entspricht bis zu 20 Prozent 
der gesamten Heizkosten. Auch bauliche Maßnahmen wie eine effektive Wärmedämmung 
oder neue Fenster und Türen senken den Heizenergiebedarf nachhaltig. Auskunft erhalten 
Hauseigentümer bei Gebäudeenergieberatern und regionalen Energieagenturen.  

Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungstelefon von Zukunft Altbau 
08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 

Knapp 60 Prozent der Nebenkosten entfallen bei einem Durchschnittshaushalt auf die 
Heizenergie. Manchmal ist das Heizverhalten der Verbraucher die Ursache für hohe 
Heizkosten. 19 bis 20 Grad Celsius beträgt während der Heizperiode die optimale 
Innentemperatur in häufig genutzten Wohnräumen. Viele heizen jedoch auf 23 bis 24 Grad 
auf. Das erhöht die Heizkosten um 24 Prozent – sechs Prozent pro Grad lautet die 
Faustregel. Gut gedämmte Wohnungen müssen zudem weniger warm sein, um sich genauso 
behaglich zu fühlen: Liegt die Temperatur der Außenwand höher, reicht eine niedrigere 
Raumtemperatur. 

Wo wie stark und wann heizen? 

Um 20 Grad zu erreichen, müsse das Thermostatventil auf Stufe drei eingestellt werden, 
erklärt Dieter Bindel vom Gebäudeenergieberaterverband GIH und deckt zugleich einen 
weitverbreiteten Irrglauben auf: „Viele Verbraucher drehen das Thermostat auf Stufe vier 
oder fünf, damit die Räume schneller warm werden. Die Stufen beeinflussen jedoch nicht die 
Aufwärmgeschwindigkeit, sondern nur die Temperatur, bis zu der ein Heizkörper einen 
Raum weiter aufheizt.“ Stufe fünf erwärmt einen Raum auf 28 Grad. „Räume im Winter auf 

Zukunft Altbau 
Londoner Hochhausbrand: Fassadenverklei-
dung als Brandbeschleuniger ausgemacht – 

Dämmung unbeteiligt  
Wie Hausbrände entstehen, sich ausbreiten und welche Materi-
alien den Flammen zum Opfer fallen können 
Zukunft Altbau gibt sachlichen Überblick über Brandrisiko bei 
Dämmstoffen. 
In jüngster Zeit ist die Feuergefahr von Dämmmaterialien in das 
Zentrum des öffentlichen Interesses gerückt. Tatsächlich spielen 
diese Baustoffe bei Bränden jedoch nur eine untergeordnete Rolle. 
Das haben jetzt auch die vorläufigen Ergebnisse der noch laufen-
den ersten Untersuchungsphase beim Londoner Hochhausbrand 
gezeigt, die Mitte Oktober 2018 in der Fachwelt bekannt wurden: 
Die Wetterschutzverkleidung brannte völlig ab und hat zur schnel-
len Verbreitung des Feuers geführt, während die Wanddämmung 
in großen Teilen erhalten blieb. Darauf weisen die Experten von 
Zukunft Altbau hin, dem vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderten Informationsprogramm. 
„Bewohner und Baufachleute sollten die Feuergefahr durch Däm-
mung realistisch einschätzen“, rät Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Gebäudedämmungen bestehen in der Regel aus nicht 
brennbaren oder nur schwer entflammbaren Materialien.“ Die we-
sentlich größere Gefahr für Leib und Leben der Bewohner besteht 
beim Brand der Inneneinrichtung. Dämmstoffe auf der Außenseite 
von Gebäuden sind im Brandfall höchst selten das Problem: Sie 
fangen nur in fünf bis zehn Fällen pro Jahr Feuer. 
Wohnungsbrände: Welche Rolle spielen Dämmungen? 
In Deutschland brechen jeden Tag durchschnittlich über 500 
Wohnungsbrände aus. Nur an jedem 20.000. Brand ist also die 
Fassade beteiligt. Die meisten Brände haben wie im Londoner Fall 
ihren Ursprung in den Innenräumen von Wohngebäuden. Brand-
herd Nummer eins ist die Küche. Hier entstehen aufgrund der 
Vielzahl elektrischer Geräte die meisten Wohnungsbrände. Neben 
technischen Defekten und Fahrlässigkeit spielt auch Brandstif-
tung eine Rolle bei der Entstehung von Feuer. Auch Fahrlässig-
keit beim Rauchen oder dem Abbrennen von Kerzen sind häu-
fige Brandursachen. Fassadendämmungen zählen nicht zu den 
Brandverursachern. 
Ist ein Brand entstanden, brennt zuerst die Inneneinrichtung der 
Wohnung, etwa Tische, Stühle, Regale, Schränke oder Betten, 
bevor das Feuer Fenster brechen lässt, sich über die Stockwerke 
nach oben ausbreitet und dort wiederum die Inneneinrichtung an-
greift. Erst jetzt ist die Gebäudedämmung prinzipiell in Gefahr. Da 
die meisten Dämmstoffe jedoch äußerst schlecht brennen, halten 
die Materialien einen Brand lange aus. In vielen Fällen werden mi-
neralische Stoffe wie Glas- oder Steinwolle als Dämmmaterialien 
eingesetzt, die überhaupt nicht brennen können. 
Neben Naturdämmstoffen mit entsprechenden Zusätzen eignen 
sich als Dämmstoffe auch organische Stoffe wie Kunststoffschäu-
me. Aus Kostengründen kommen dabei vor allem Dämmplatten 
aus Polystyrol zum Einsatz, auch EPS-Dämmplatten genannt 
(EPS für expandiertes Polystyrol). Sie sind in den letzten Jahren 
wiederholt mit Brandereignissen in Verbindung gebracht worden 
und damit vermehrt in Kritik geraten. Das Material Polystyrol ist 
grundsätzlich brennbar. Bei der Produktion der Dämmplatten fü-
gen die Hersteller jedoch Flammschutzmittel hinzu, die die Plat-
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ten schwer entflammbar machen. „In Deutschland zugelassene 
Wärmedämm-Verbundsysteme aus Polystyrol werden seit Lan-
gem bei einer Fassadenbrandprüfung gründlich auf ihr Brand-
verhalten untersucht und sind hinreichend sicher“, sagt Markus 
Weißert vom Fachverband der Stuckateure für Ausbau und Fas-
sade Baden-Württemberg. „Zahlreiche Einrichtungsbestandteile 
in Privathaushalten brennen oft sehr viel leichter als die Gebäu-
dedämmung.“ Vor allem Textilien, Möbel sowie PVC-Böden fallen 
den Flammen schnell zum Opfer – sie brennen zudem innen und 
nicht außen an der Fassade und verursachen im Ernstfall für die 
Bewohner giftige Rauchgase. 
Doch auch Polystyrol kann nach einiger Zeit bei hoher Tempe-
ratur brennen und abtropfen. Um das Brandrisiko bei Wärme-
dämm-Verbundsystemen aus EPS zu minimieren, ist bei Mehrfa-
milienhäusern Brandschutz Pflicht. Er verhindert die Weiterleitung 
des Brandes über die Dämmung auf andere Geschosse. Hausei-
gentümer können zwischen einem Sturzschutz oder einem Brand-
schutzriegel wählen: Beim Sturzschutz wird nicht brennbares 
Dämmmaterial, häufig Stein- oder Mineralwolle, über und neben 
den Fenstern außen angebracht. Bei der Alternative Brandriegel 
kommt in jedem zweiten Stock über die Fenster ein um das Ge-
bäude laufender Riegel aus nicht brennbaren Dämmmaterialien. 
Ein Sturzschutz ist seit 1998/1999 im Baurecht vorgeschrieben, 
die Alternative Brandriegel seit 2006/2007. 
Brände von fertigen Fassadendämmungen kommen prak-
tisch nicht vor 
Die Intensität und Häufigkeit der Diskussionen um brennende 
Dämmungen stehen im Kontrast zu den Fakten. Brennende Däm-
mungen gibt es jährlich nur in 0,005 Prozent aller Wohnungs-
brände in Deutschland. Die Fälle, bei denen Dämmungen Feuer 
fangen, sind meist Fassaden, die sich noch in der Bauphase be-
finden. Auch wenn der Brand außerhalb der Immobilie entsteht, 
etwa durch ein brennendes Auto, Feuer im Müllcontainer oder 
Ansammlungen von entflammten gelben Säcken, ist die Däm-
mung früher in Gefahr als das Gebäudeinnere. 
Bei Dämmstoffen gelten in Deutschland die gleichen Sicherheits-
standards wie bei allen anderen Baumaterialien. Sie werden in die 
vier Kategorien leicht entflammbar, normal entflammbar, schwer 
entflammbar und nicht brennbar eingeteilt (B3, B2, B1 und A1/A2; 
siehe Grafik). Welche Brandschutzvorgaben die Bauteile erfüllen 
müssen, hängt von der Gebäudeklasse ab. Bei kleinen Gebäuden 
mit einer Höhe unter sieben Metern, etwa Einfamilienhäusern, 
reicht eine normal entflammbare Fassadenbekleidung aus, da die 
Fluchtmöglichkeiten höher eingeschätzt werden als bei mehrge-
schossigen Gebäuden. Ist eine Immobilie zwischen sieben und 
22 Meter hoch, bedarf es schwer entflammbarer Systeme. Dazu 
gehören unter anderem Polystyrol-Dämmplatten. In Hochhäuser 
dürfen ausschließlich nicht brennbare Dämmstoffe verwendet 
werden, etwa Stein- oder Mineralwolle. 
„Hauseigentümer sollten bei der Dämmung mittels Wärmedämm-
verbundsystemen auch darauf achten, dass es sich um bauauf-
sichtlich zugelassene Systeme handelt“ sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. „Sie müssen zudem fachgerecht eingebaut wer-
den.“ Für noch mehr Sicherheit sorgen die Wahl einer nicht brenn-
baren Fassadendämmung und die vorgeschriebene Platzierung 
von Müllcontainern oder gelben Säcken mindestens drei Meter 
vom Gebäude entfernt. Auch Gebäudeenergieberater helfen: Sie 
klären neutral über die Eigenschaften einzelner Dämmmaterialien 
auf und helfen bei der Auswahl eines geeigneten Dämmstoffs. 
Außerdem beraten sie Hauseigentümer, welche Sicherheitsvor-
kehrungen die Gefahr eines Wohnungsbrands reduzieren. 
Infokasten  
Greenfell Tower: Die Dämmung brannte nicht  
Der größte Teil der Dämmplatten blieb intakt. 
Nach dem Brand des Hochhauses „Grenfell Tower“ in London 
wurde in Deutschland vermutet, dass die Dämmung die Ausbrei-
tung der Flammen stark beschleunigt hat. Dies war jedoch gar 
nicht der Fall. Darauf weisen Experten wie Werner Eicke-Hennig, 
Experte des Energieinstituts Hessen, hin. Vollständig abgebrannt 
ist der Wetterschutz aus Aluminium-Kunststoff ganz außen an 
der Fassade. Die darunter liegende Dämmschicht aus Polyuret-
han-Hartschaum (PU) wurde nur leicht angekokelt. Der dahinter 
liegende Teil, rund 90 Prozent, blieb unversehrt. 
Mehr Informationen im Fachmagazin Haustech.de. 

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Guatemala und Peru 
suchen dringend die Gastfamilien! 

 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 

Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru sucht die 

DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 

„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 

eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/Stadt 
Guatemala vom 18.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/Arequipa vom 
02.10.2018 – 08.12.2018. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Brasilien, Argentinien, Mexiko suchen 
Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Argentinien 
und Mexiko im Januar 2019 sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo vom 13.01. – 28.02.2019, Argentinien/Rosario vom 18.01. 
– 15.02.2019 und Mexiko/Guadalajara vom 22.01. – 13.04.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Se-
minar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle 
und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Gastfamiliensuche für Schüler*innengruppen 
Internationaler Schüleraustausch  
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Chile 
Familienaufenthalt: 06.12.18 – 09.02.19 
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia 
54 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19 
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica 
5 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19 
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión 
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Peru 
Familienaufenthalt: 06.01.19 – 21.02.19 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 14-16 Jahre 
Argentinien 
Familienaufenthalt: 18.01.19 – 09.02.19 
Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Wir suchen nur noch Gastfamilien, die Jungen aus Argentini-
en aufnehmen wollen. Es besteht bei dieser Gruppe auch die 
Möglichkeit zwei Austauschschüler aufzunehmen. 
Brasilien 
Familienaufenthalt: 14.01.19 – 08.02.19 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gast-
familien möglich. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-13, Fax 
0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
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strapazierfähige Kleidung
Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Die Schwäbische Alb 
in der Flasche

F R . 9. N OV
1 4 - 1 5 . 3 0  U H R

Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
Wir lernen den geologischen Schichtenaufbau und die Gesteine der Schwä-
bischen Alb kennen. Wie heißen die Schichten und warum? Wie sind sie 
ent standen und warum sehen sie so unterschiedlich aus? Wir basteln ein Modell 

in eine Flasche, die mit nach Hause genommen werden darf.

Holcim (Süddeutschland) GmbH 
Werkforum & Fossilienmuseum im
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!


